
Emine Sevgi Özdamar wurde 1946 in Malatya, Türkei, geboren. Sie besuchte von 
1967 bis 1970 die Schauspielschule in Istanbul. Weitere Stationen in ihrer Karriere 
als Schauspielerin: 1976 Regiemitarbeit an der Ostberliner Schaubühne, 1979 bis 
1984 Engagement als Schauspielerin beim Bochumer Schauspielhaus. Im Auftrag 
des Bochumer Schauspielhauses entstand auch ihr erstes Theaterstück „Karagöz in 
Alemania“. 
Seit 1982 ist Emine Sevgi Özdamar freie Schriftstellerin. Sie lebt heute in Berlin. 
Emine Sevgi Özdamar hat zahlreiche Theaterstücke, Erzählbände und Romane 
veröffentlicht, für die sie mehrfach mit Auszeichnungen und Stipendien bedacht 
wurde. 

• „Schriftstellerinnen nehmen bereits einen viel beachteten, herausragenden 
Platz ein und geben damit ein Beispiel für andere Künstlerinnen. Es ist wichtig, 
dass Frauen im Kulturbetrieb Rückenwind erhalten." 
(Frauenministerin Birgit Fischer bei der Preisverleihung) 

• „Emine Sevgi Özdamar verbreitet in ihren Werken die Erfahrungen einer 
Existenz in zwei Kulturen. Migration ist ihr inhaltliches und ästhetisches 
Programm. Mit ihren Romanen und Erzählungen hat sie auf eindrucksvolle 
Weise eine ganz neue Qualität in die deutschsprachige Literatur eingebracht“. 
(Aus der Begründung der Jury) 

 


